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-G roß herzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

See , Dona» , Wiesen - und Dreisam - Kreis.
Nro . 6. Mittwoch den 20. Januar 1813.

Mit Grvßherzoglich Badischem gnädigstem Privileg !

Bekanntmachungen .
( Die Ernennung deö bisherigen Stabhalters Küblin zum Vogt in Königsschafhausen , Be »

zirlöamtS Endingen , betreffend .)
K. D . Nr . 418 . In dem Orte KdnigSschafhausen , Bezirksamt Endingen , ist der biS»

herige Vogt HaSIer daselbst auf sein Ansuchen wegen dessen fortwährender Kränklichkeit
seines Amtes entlassen , und dagegen der Srabhalcer Küblin zum Vogt , und der Heim »
burger Birmelin zum Stabhalter ernennt worden .

Freyburg den 12 . Jänner 1813 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

von Roggenbach vdt . Güllmann »
( Die Wiederbeschung des vakanten Schuldienstes der ober « Klasse ln Staufen betreffend .)

K . D . Nr . 18921 . Durch das Ableben des Franz Xaver Frey in Staufen ist der
Schuldienst der zweyren ober« Klasse daselbst in Erledigung gekommen .Der mir diesem Schuldienste verbundene Gehalt besteht :

an Geld in - 239 fl . 22 kr.
an Naturalien : Wein 4 Saum .

Roggen 32 Sester .
Holz , 2 Klafter ,

fnmtftit Mp förhiifftiih » ■♦Mitß *
vann rn sreyer Wvyuimg und einem gerüurmgtn vsanen .

Diejenigen , welche sich hierum zu melden gedenken , haben ihre Bittschrssten mit denerforderlichen Zeugnissen und Belegen binnen 4 Wochen an das einschlagende Bezirksamtunk Dekanat Staufen einzugedrn , von welche « sie sodann berichtlich an diesseitiges KreiS »direkrorium zu befördern sind.
Gehören die Kompetenten zu einem andern Kreise ; so haben sie sich nach der in der

Verordnung vom 2bten July 1810 . Regierungsblatt Nr . 32 . S . 256 , enthaltenen Vor »fchrift zu benehmen .
Freyburg den 30 . Dezember 1812 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .
-von Roggenbach . * dt , Güllmann .



O v rlg r ^ itliche Aufforderungen .

Schnldenliquidationen .
Andurch « erden ave diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , « n,
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
fönst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidiruug
derselben vorgcladen . — Aus dem

Bezirksamt Tryberg
( 1) zu Neukirch an den Joseph Hil .

finger auf Freytaq den 5ten Febxuar
d. I . Vormittags 9 Uhr vor dem Amlsrevi «
sorat in Tryberg . Aus dem

Bezirksamt Konstanz
( 1) zu Kon stanz an den Bürger undGla .

sermcister Fidel Warg auf den 9 t « n Fe¬
bruar d. I . vor Amt daselbst . Aus dem

Grundherrlich von Schönauischen
Amt Wehr

( 2 ) zu Wehr an den Fridolin Gen .
ther auf Samstag den 9ten Februar
Vormittags 8 Uhr vor Amt allda . Aus dem

Bezirksamt Bonndorf
( 3) zu Bonndorf an den Andreas

Krch auf Samstag den 23ten Jänner
d . I . , an welchem Tage , wenn seine Verwand ,
ten nicht Bürgschaft leisten , Nachmittag sei«
Haus und Gütel an den Meistdiethrnden wird
verkauft werden . Aus dem

F . F . Justizamt Neustatt

zu Saig an den Glashändler Simon
Lun bis auf Samstag den 30ten Jan «
« er vor dem Amlsrevisorat in Neustatt .

Schuldenliquidation des Sebastian Osch ,
wald von Mößkirch .

( D Gegen den Burger Sebastian Osch .
Wald dahier , sonst Schmalz - Baschi genannt ,
ist der Gamprozeß erkannt , und zur Liquida ,
tion der 8 te , zur Vermögenslicitalion aber
der 9 tr Februar nächsthin bestimmt worden .

Die Schuldgläubiger haben daher bey Ver .
Meldung der Ausschließung an ersterem Tage
vor dem Amtsrevisvrat dahier ihre Forderungen
behörtg zu liquidiren , und dir Kaufsliebhabcr
zu dessen in einem eigenthümlichen Haus und

Gärten , dann in einem geschlossenen Erblchrn »
gut pr . 20 Jauchert 3 Vierling 120 Ruthen
an Wies und Ackerfeld , nebst Haab und Waar ,
Schiff und Geschirr bestehenden Vermögen sichin dessen Behausung an darauf folgendem Tage
dahier einzufinden , auch die Crcditoren zu Be .
sorgung ihres Interesse dabry zu erscheinen ,fremde Käufer aber bestimmte obrigkeitliche
Zrugnisse über ihre Zahlungsfähigkeit und guten
Aufführung beyzubringen .

Mößkirch den 12 . Jenner 1813 .
Fürstlich Fürstenberg . Justizamt .

Ba ur.
Schuldenliquidation des Bernhard Sorg

von Donauefchingen .
( 2) Gegen den bürgerlichen Zcugmachrr

Bernhard Sorg von Donaueschingen ist
die gerichtliche Erhebung seines Vermögens ,
und Schuldenstandes erkannt .

Alle diejenigen , welche an den Sorg oder
auch an sein Eheweib Anna Maria Bei «
ti n zu fordern haben , werben also hiemit auf »
gefordert , ihre Forderungen den 8 ten künf .
tigen MonatS Hornung dahier behörig zu
liquidiren , widrigenfalls sie zu gewärtigen hat .
ten , daß sie von der gegenwärtigen Vermö .
grnsmasse ausgeschlossen werden .

Hüfingen den 5 . Jenner 1813 .
Fürstlich Fürstenbergisches Justizamt .

Reicht rn .
Schuldenliquidation des I a k o b S ch i l l i n g e r

von Emmendingen .
(2 ) Da Jakob Schillinger , der Roth «

gerber dahier , gesonnen ist , außer Landes zu
ziehen ; so werden diejenige , welche an ihn zu
fordern haben , aufgefordcrt , Mittwoch »
den 3ten Februar d. I . ihre Forderungen
bey dem Großherzoglichen Amtsrcviforat , unter
Vorlegung der ndthigen Beweis « anzugebcn ;
widrigenfalls man ihnen nachgrhends von hier »
orts zu keiner Zahlung verhelfen kann .

Emmendingea den 4 . Jenner 1813 .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Roth .

Ausgetrete « er Vorladungen.
Nachbemerkte bö- lich Ausgetretene sollen sich
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Wnwtt 3 Monate« bey ihrer Obrigkeit stellen,
und wegen ihres Austritts verantworten , wi»
drigenfalls gegen dieselbe nach der Lanbeskon«
stilution wider ausgetretene Unterkhanen ver»
fahren werden wirb. — Aus dem

Bezirksamt Konstanz
( 1) von Konstanz der Bürgerssohn Jo »

Hann Georg Stein die , seiner Profession ein
Schreiner , welcher durch den letzten Miltzzug
zum Aclivdienst berufen ist , binnen 2 Monaten.

Aus dem
Bezirksamt Neckargemünd

von Gauangcloch Johannes Schoch ,
welchen bey der Mllitärkonscription für 1813
das Loos zum Kriegsdienste getroffen hat , bin»
vcn b Wochen ;

von Gaiberg der schon längst abwesende
Jakob Rerßer , welchen das Loos zum Kriegs »
dienst« getroffen hat , binnen 6 Wochen.

Erbenvorladung .
( 1) Nachdem die Frcisraulein Julian »

Sabina von Degenfelb - Neuhaus
kürzlich dahier verstorben und eine letzte Wil»
Irnsverordnung hinterlossen bat ; so werden an»
durch alle dieienige , welche auf d «e Verlassen»
schüft ver Erblasserin einen Erbanspeuch zu
haben glauben , au»gefordert , Montage den
1 tcn Febr . l. I . Morgens 9 llhr vor dres»
ftiligem Amt zu erscheinen , der Testaments»
Publikation bcvzuwohncn , und ihre Erklärungdarüber abzugcden , unter dem Rcchtsnachkheil,daß bey ihrem Ausbleiben sie mit ihren alten»
faliflgen Anw' üchcn und Einwcndungen aus¬
geschlossen werden sollen .

Sinsheim am 2. Januar 1813 .
Fürst. lch Luningensches Justizamt.

K r a n ch e r.
Vorladung des Keorq Heinrich Musgnug

von Kö 'ngsbach.
(2) Der abwesende Georg Heinrich

Musgnug , Nagclschmicd von Konigsbach ,welcher b y der Rtk ukirunq pro 1813 vom
Loos zum Actlvdtenst getroffen worden , wird
hlrniit aurgefordert , stch binnen 4 Wochen vor
Unterzeichneter Stelle um so gewissr zu stellen,als sonst nach der bestehenden Verordnung ge¬
gen densetbea verfahren wird.

Stern im Pflnz , und Enzkreis den 22te»
Dezember 1812 .

Großherzogliches Bezirksamt.
Sold .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Diebstahl .
( 2) Der Krämerin Ursula Meyerin in

Boitingen sind am Abend des letzten Kenzinger
Jahrmarkts , als den 7ken Dezdr. v . I . aus
ihrer Kramergräze , welche sie emem Köndringer
Fuhrmann auf seinen Wagen geladen gehabt ,auf oder kurz vor dessen Heimfahrt von Ken»
zingen nach Köndringen nachbeschriebene Waa »
ren , in Werth von 94 fl. 32 kr. entwendet
worden :

1 Dutzend weiß und roth gestreifte Nastücher .11 Stück blau und roch gestreifte ditto.4 — weiße und rothe ditto .
6 — röche ditto mit schmalen weiße»

Streifen und blauem Kranze.2 Stück blau und roch gewürfelt .7 Kappen auf weißem Silberstoff , theils
mit weißen Flcnderlein und weißen Folien ,thctis mit gelben Flenderletn und gelben
Folien gestickt.

5 Stück Naötücher weiß und roth gewürfelt.l | Staad braun rothrr floretsribrner Zeug .
§ — blau und weißer florrlseidener Zeug»1 — blauer Kappenzcug mit Silber gestickt.1 — gelb rother ditto.
1 Elle seiden Ieug mit braunem Boden und

adgesetztcn Goldblümlein .1 ditto mit Silbrrbvden und StvffblumerwS Blumen von Stoff mit braunem Bodcn>
und ttwas Gold .

3 solche Blumen mit blauem Boden.i Ellen seiden Zeug Mit braunem Boden
und Goldranken.

Da aus der bisher anqrstellten Untersuchunghervorzugehen scheint , daß dieftr Diebstahl durchirgend eine andere bis jetzt unbekannte Personund wahrscheinlich noch vor des FuhrmannsAbfahrt von Kenzingen vcüdl worden ist ; so
bringen wir diesen Diebstahl hierum zur öf»
fentlichen Kenmniß , um sämmtlrchen odrigkeitl.
Behörden auf den etwaigen Besitzer oder Ver»
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käufer vorbeschriebener Waaren aufmerksam
zu machen .

Emmendiugen den 6 . Jänner 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Bark .
Diebstahls - Anzeige .

( 2 ) In der Nacht vom 2ten dieses wurden
in der Mühle zu Riegel nachstehende Effekten
entwendet , als :

ein hellblauer Rock mit weißen stählernen
Knöpfen und dem nämlichen Tuch gefüttert ,

ein Paar weiße lange Hosen von Ribbelezeug ,
«N gelbgedüpfeltes Gilet »
ein schwarzseidenes Halstuch ,
ein gelbes ditto ditto ,
ein weißes Nastuch mit rochen Streifen ,

. ein weißer Janker von Ribbelezeug ,
ein Paar Schuhe mit Bändel ,
ein gestrickter Geldbeutel , worin » 10 fl. Gel¬

des sich befanden ,
rin Gilet von Scharlatine ,
ein Gcbethbüchlein , auf dessen erstem Blatt

der Name Marx Vitt geschrieben steht .
Dir sämmllichen reip . Behörden werden Hie¬

mil ersucht , m,f den etwaigen Verkäufer oder
Besitzer dieser Effekten spähen zu lassen , und
die etwa kund werdenden Jnzichteu anher ge¬
fällig mittbeilen zu wolle » .

Endingcn den 4. Jänner 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

B a u m ü l l e r .
Entwendetes Wandrrbuch .

( 2) Dem August Jahn , Chirurg von
Mühlhausen in Westphalen , wurde unrcrm 6ten
vieß sein Wandcrbuch in Getsingen entwendet .
Dasselbe ist von Solothurn unterm 6tcn De¬
zember v. I . , und mit folgendem Prrsonsbe .
schrieb auSgefertigct : August Jahn , Chyrurg
von Mühlhausen , 36 Jahr alt , 5 ' 5 " groß ,
blonden Haaren , niederer Stirne , grauen Au¬
gen , großer Nase , rothem Bart , dlatternar -
bigt . Das Wanberbuch ist bis zum 6tc » Jän -
ner d. I . noch von keiner Polizeybehörve vifirt .

Der Entwender ist ein Maurergeselle Hein¬
rich Luty , von Mury gebürtig , 24 Jahr
alt , großer Gestalt und schwarzen Haaren , wcl -
cher bev seiner Entweichung seine Kundschaft ,
von dem Bezirksamt Murh gefertiget , zurück -
gelassen hat .

, Indem man das obbefchriebene Wanderbuchfür ungültig hiemit erklärt , will man sämmt «
liche Behörden auf den Besitzer desselben als
Entwender aufmerksam machen .

Hüsingen den 7 . Jänner 1813 .
Fürstlich Fürftenbergisches Justizqmk .

Merk .
Landesverweisung .

( 3 ) Peter Zeiser von Amsterdam , wel¬
cher seit dem 28tcn Dezember 1810 wegen dem
Ztev Diebstahl in bahiesigem Zuchthaus gefan «
gen gesessen , ist heute nach erstandener Straf¬
zeit wieder daraus entlassen , und der Großherz .
Badischen Lande »erwiesen worden . ,

Signale ment .
Dieser Mosch ist 30 Jahr alt , 5 Schuh 2

Zoll groß , hat hellbraune Haare und Augen -
braunen mit einem ovalen Gesicht , blauen Au¬
gen , mittelmäßiger Nase , kleinen Mund un -
rundes Kinn .

Die dev der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in einem wollenen Wammes , einem
violet blau tüchenen Gillet , rin ditto von Zeug
braun und weiß gestreift , ein Paar gelblrderne
Hofen , ein Paar weiß leinene Panlalon , ein
Paar weiß wollene Strümps , über welche ein
Paar weiß leinene kurze Kama,chcn sich befin .
den , ein Paar Schuhe mit Bändel , ein kattu¬
nenes Halstuch roth und weiß geblümt , einen
dreyeckigen Hut .

Bruchsal am 28 . Dezember 1812 .
Großherzoglich Bav . Zucht , und Correktions «

Haus - Verwaltung .
Schmidt .

Mundtodterklärung der Michael Weißische »
Eheleute von Emmendiugen .

( 1 ) Der hiesige Metzger Johann Michael
Weiß und dessen Ehefrau Sophia Eleo «
nora Ortmaun werden hiermit im ersten
Gtade für mundtodt erklärt , und ihnen der
hiesige Bürger und Husschmid Johann Heinrich
Gtesiu al - Aussichtspfleger gesetzt.

Emmendmgeu den 16 . Januar 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Roth.
Mundtodterklärung desZimmersmeisterS Mein¬

rad Groß und dessen Ehefrau Therefla
Waldheer von Uiberlingcn .

(2) Der hiesige Zimmermetster Meinrad
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Groß und dessen Chefrau Theresia Wald «
Heer werden hiemit im ersten Grade mund -
tobt erkläret , und ihnen Johann B u ß e r , Leh «
rer dahier , als Pfleger gesetzt , ohne dessen Ein «
wikligung mit besagten Eheleuten keine rechts «
gültige Handlung eingegangen werden kann .

Ulbcrlingen den 4. Jenner 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v . Ehren .
Strafurtheilspublikation .

( 2) Gegen den zum zwevtenmal als Rekrut
entwichenen Fridolin Nußbauw . er von
Buch ist nach einer eingckommenen hohen
Kreisdirektorialverfügung vom I8ten Dezember
d. I . Nr . 14380 . die Vcrmögenskonfiskalion
und Verlust des Ortsbürqerrechts erkannt wor¬
den ; welches hierdurch öffentlich verkündet wird .

Waldshut den 29 . Dezember 1812 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Föhrendach .

Kaufanträge .
Gckts - Verkauf .

( 1) Am 8ten des nächsten Monats Vor¬
mittags 10 Uhr werden die zur Gantmasse der
Regina Dischinger , Acbohrne Zimmer «
mann , zu Kirchhofen gehörigen Realitäten ,
nämlich :

a ) das Wohnhaus zu Kirchhofen sammt
Scheuer , Seallung , Trotte , Waschhaus ,
und den anstoßenden | Jauchert Kraut -
und Grasgarten ;

1>) 16 Haufen Reben ;
c ) 11 Iauchert 3 Viertel Matten ;
ck) 8 Iauckert i Viertel Ackerfeld ,

in dem herrschaftlichen Schlosse daselbst öffent¬
lich an den Meistbiethendeu verkauft werden .

Hiebey wird bemerkt :
1 . Unter diesen Gütern befindet sich auch das

sogenannte Jeiuilcrlehcn , welches jedoch gleich¬
falls , wie die übrigen Realitäten , stückweis
als freycs Eigcnthum verkauft wird , da die
Gläubiger den Zcns dieses Gutes losgekauft
haben .

r . Sämmtliche Güter werden zwar vor dem
Verkaufe nochmals vermessen werten , demohn ,
geachtet wird das Eütermaas nicht gewährt .

3 . Der Kaufschilling aller Realitäten muss iw
fünf vom Kaufstage an zu 5 pCto . ver .
tinslichen Jahrsterminen , deren erster auf
Ostern d . I . verfällt , bezahlt werden .

4 . Bis zur gänzlichen Abzahlung des Kauf¬
schillings wird das Eigenthumsrecht Vorbe¬
halten .

5. Die Steigerungs , und Kaufsuntosten hat
der Käufer zu tragen .

6 . Wirb die diesseitige Ratifikation Vorbehalten .
Freyburg den 12 . Jänner 1813 ,

Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .
W u n d t .

Haus - Verkauf .
( 3 ) Am 24ten Jänner wird das Kon -

rad Harderische Haus dahier , auf dem
sogenannten Schnrttermarkt gelegen , nebst noch
einigen Fahrnissen an be» Mcistdiekhenbrn vct »
kauft werde ».

Welches anmit zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird .

Konstanz am 28 . Dezbr . 1812 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Huetlin .
Wirthshaus . Versteigerung .

DieJoscph Möllingerische Behausung
in BaUrechten , mit der Schiidwirthschafr zum
Storchen berechtigt , wozu eine Tanzlaube auch
Trotte , Metzkg , Schopf , Holz - und Wagen «
remis , sodann ein zu Saifen - und Lrchterfa -
brikakion eingerichtetes ganz neues Gewerb und
eine Scheuer mit Stallung — ferner ein geräu¬
miger Hof und eine Vikrkelsjauchert Kraut -
und Grasgarten gehörig ist , wird Mittwoch
den 3trn des künftigen Monats Februar
mit Raiifikationsvorbehall versteigert werden ,
welches hiedurch mit dem Bemerken eröffnet
wird , daß Fremde in diesseitigem Amtsbezirke
nicht angesessene Kauflustige sich mit obrigkeit -
liehen Zeugnissen über ihre Herkunft und Zah ,
lungssähigkcit auszuweisen haben .

Müüheim den 4 . Jenner 1813 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .Müller .

Hofguts . Verkauf .
( 2 ) Montag den 22ten Februar des

I . 1813 . Nachmittags 2 Uhr wird das Hofgutde^ in Gant verfallenen Stephan Merkt
vom Dlelhenberg in dem Wirlhshause zu Lotl «
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Ketten an den Meistbiethendeu gegen Termin,
weise verzinsliche Bezahlung am Meistbothe
»ersteigert werden.

Dieses Gut bestehet in einem halben Haus,
Scheuer und Stallung , itel an einer Wein,
trotte , 8 Rthn . Krautgarten , 41 2klg . Baum ,
garten , 21 Vrlg. Reben , Z Janchert Z Vrlg.
Wiesen , ZI Jaucherk 2 Vrlg . Ackerfeld , 8
Iauchert 2 Vrlg . Waldung.

Das ganze Gut liegt auf dem Diethenberg
bcy Lottstetten. Fremde Kauflustige haben sich
vor dem Anbolh durch amtliche Zeugnisse über
ihr Vermögen und Leumund auszuweisen.

Thiengen am 25 . Dczbr. 1812.
Großherzogl. Bad . Amtsrevisorat.

Bauer .
Bauholz . Versteigerung .

Am iken Februar Nachmittags 2 Uhr
werden aus den Stadlwaldungen zu Sackingen
100 Stämme verschiedenes Bauholz gegen daare
Bezahlung in dem Badhause öffentlich verstei .
gcrt werden. Welches hiedurch zur Kennlntß
der etwatgen Lledhaber gebracht wird.

Säckingen am 29 - Dezbr. 1812.
Großherzogilches Bezirksamt»

Wieland .

Pacht - Anträge .
Markt » und Erkenngelbs . Verpach .

tung .
Mtt Genehmigung des Großherzogl . Stadt »

amtes wird das städtische Markt - und Erkenn»
gelb von den Schweinen am 28len dieses
Monats Vormittags 10 Uhr in der Magistrats,
kanzley auf dem städtischen Rathübause auf 1
Jahr mittelst Versteigerung an den Meistbie»
thendrn in Pacht hindangelassen werden.

Die Pachtbedingniffe können in der Magi*
stratskanzley ringrsihcn werden.

Welche- hiemit allgemein bekannt gemacht
wird.

Ereyburg am 8, Jänner 1813,
Von Magistratswegen.

Adrians .
Schaafwride . Verleihung .

Samstag den 23Uu des laufenden Mo¬

nats wird die Schaafweide zu Leibertingen ,
worauf 50 Hämmc! und 50 Mutterschaafe
ausgeschlagen werden können , auf dieses Jahrim Aufsireich verpachtet werden : wvrzu sich
Liebhaber am gesagten Tag früh 9 Uhr im
dasigen Wirthehause einfinden mögrn .

Mößkirch den 8. Jenner 181Z .
Fürsti. Fürstendergischks Amtsrevisorat

von Schwab .

Dienstanträge .
Vakanter Lehrerdicnst .

( Z) Bcy der für die Gemeinde Albert und
Hauenstein neu errichteten Schule ist der Leh«
rerdienst zu besitzen , mit welchem ein jährli.
ches Einkommen von 100 8 . , und für Wvh»
nungsentschäbigung , einsweltcn 20 fl . vtrbun»
den sind.

Dir Kompetenten um diese Lehrcrstelle haben
sich innerhalb 4 Wochen bey dem unterfertigten
Amte zu melden , und in ihren Bittschriften
sich über ihre Befähigung , «nSbesonvcrr aber
über die Eigenschaft als Schultandibatcn aus»
zuweiscn.

Ktkinlaufenburg den 22: Dezember 1812.
Großherzogliches Bezirksamts

B urstert .
Vakante Aktuars stelle .

Bcy der diesseitige» Bekienstung wird ein«
Stelle für einen Aktuar , welcher abwechselnd
in der Schreibstube und auf dem Land zu ar¬
beiten har , offen .

Diejenigen , welche sich um diesen Platz mel»
den wollen , werden ersuchr , mir m »hrrm
Schreiben sogleich anzuzeigen :

wo sie incrpirt haben ,
ob sie geprüft und rccivirt worden ,
in welchen Bedienstungen sie bisher gestanden

sind,, und
ob sie im Thrilungsfach, besonders nach dem

neuen Gesetz Kenntnig haben.
Emmendingen den 4 . Jänner 1813.

Am s . Revisor
Wagner .


	[Seite 30]
	[Seite 31]
	[Seite 32]
	[Seite 33]
	[Seite 34]
	[Seite 35]

